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Runder Tisch "Dorfläden" in Thüringen

Der Ministerpräsident des Freistaats Thüringen hatte für den 19. Oktober 2023 zu einem Runden Tisch zum 
Thema "Dorfläden" eingeladen. Verschiedene Akteure vor Ort sollen geladen gewesen sein: eine Agrargenos-
senschaft, verschiedene Verbände sowie Vertreter aus vier Ministerien. Es soll um die Herausforderungen 
eines Dorfladens im ländlichen Raum gegangen sein, dessen Zusammenarbeit mit den Lebensmitteleinzel-
händlern und auch rechtliche Fragen, zum Beispiel zum Betreiben von 24-Stunden-Läden oder Automaten.

Das Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft hat die Kleine Anfrage 7/5362 vom 
7. November 2023 namens der Landesregierung mit Schreiben vom 2. Januar 2024 beantwortet:

1.	 Welche einzelnen Teilnehmer von welchen Organisationen waren zu dem Runden Tisch eingeladen und 
nach welchen Kriterien wurden sie ausgewählt?

Antwort:
Zu dem Gesprächstermin Runder Tisch "Dorfläden" am 19. Oktober 2023 in der Thüringer Staatskanz-
lei waren durch Herrn Ministerpräsidenten Vertreterinnen und Vertreter
	- folgender Dorfläden:

Dorfladen Hinternah,
Dorfladen Judenbach,
Dorfladen Bedheim,
Dorfladen Finsterbergen UG,
Hofladen Lindenbachhof,
Tinas Konsum Ballstädt,
Agrargenossenschaft Buchheim-Crossen eG, 
Marktzentrum Ranis eG,
Dorfladen "Altes Gut" Berka,

	- folgender Verbände:
Gemeinde- und Städtebund Thüringen e. V.,
Thüringer Bauernverband e. V.,
Verband der landwirtschaftlichen Direktvermarkter Thüringen e. V., 
Handelsverband Thüringen e. V.,
Bundesverband der Bürger- und Dorfläden e. V.,

K l e i n e  A n f r a g e

des Abgeordneten Laudenbach (AfD)

und

A n t w o r t

des Thüringer Ministeriums für Infrastruktur und Landwirtschaft



2

Thüringer Landtag - 7. WahlperiodeDrucksache 7/9355
	- folgender von der Thematik betroffener Ressorts:

Thüringer Ministerium für Infrastruktur und Landwirtschaft,
Thüringer Ministerium für Wirtschaft, Wissenschaft und Digitale Gesellschaft,
Thüringer Ministerium für Inneres und Kommunales,
Thüringer Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit, Frauen und Familie

sowie die überregional agierende ENSO eCommerce GmbH (für die Tante ENSO-Läden) und die Arbei-
terwohlfahrt Saalfeld gGmbH eingeladen worden.

Der Runde Tisch "Dorfläden" fokussierte auf klassisch mit Personal betriebene Thüringer Dorfläden und 
dabei auf eine weitergehende Repräsentanz der unterschiedlichen Betreibermodelle. Zudem wurden im 
Rahmen der Integrierten Ländlichen Entwicklung (ILE) bzw. auf der Grundlage der Richtlinie zur Förde-
rung der integrierten ländlichen Entwicklung und der Revitalisierung von Brachflächen (FR ILE/ REVIT 
ab 2023) in den letzten vier Jahren geförderte Dorfladen-Projekte ausgewählt. Weitere Akteure, Verbän-
de und Dachverbände wurden eingeladen, die im Geschäftsfeld Dorfläden entweder in Thüringen oder 
länderübergreifend aktiv sind oder innerhalb der Wertschöpfungskette eine wichtige Rolle einnehmen.

2.	 Was waren Anlass, Ziel, konkreter Gesprächsverlauf und –inhalt sowie Ergebnis des Runden Tischs?

Antwort:
Dem Runden Tisch "Dorfläden" war ein Besuch des Herrn Ministerpräsidenten in einem Thüringer Dorf-
laden vorausgegangen und gab den Anlass zur Initiierung dieses Gesprächsformates. Erstmalig sollte 
sowohl der Austausch zwischen Thüringer Dorfladenbetreiber(inne)n und der Landesregierung als auch 
der Austausch Thüringer Dorfläden untereinander befördert sowie eine Netzwerkbildung angeregt wer-
den. Im Gesprächsverlauf erhielt zunächst jede/r Betreiber/-in die Möglichkeit, den eigenen Dorfladen 
und insbesondere das Betreibermodell kurz vorzustellen und über ihre/seine Erfahrungen zu berich-
ten. Es folgten Beiträge der Verbände und Ressorts. Als Ergebnis des Runden Tisches kann festgehal-
ten werden, dass der bislang in Thüringen kaum aktive Bundesverband der Bürger- und Dorfläden e. V. 
als bundesweite Vernetzungsstelle mit seinem Beratungsangebot Aufmerksamkeit erhielt und ein erster 
Schritt in Richtung Netzwerkaufbau Thüringer Dorfladenbetreiber/-innen erfolgt ist. 

3.	 Welche konkreten Herausforderungen bestehen nach Kenntnis der Landesregierung für Läden im länd-
lichen Raum und welche Rolle spielen dabei Inflation, Energiepreis- und Nahrungsmittelpreisentwick-
lung sowie Fachkräftemangel (bitte unterscheiden nach den Kategorien Direktvermarkter, Einzelhan-
delskette, Tag-und-Nacht-Läden und gegebenenfalls weiteren)?

Antwort:
Nach Kenntnis der Landesregierung stellen die aktuellen Rahmenbedingungen Betreiber/-innen von Lä-
den der Nah- und Grundversorgung im ländlichen Raum vor vielschichtige und komplexe Herausforde-
rungen. Dies sind zum einen die seit dem russischen Angriffskrieg gegen die Ukraine gestiegenen Ener-
giepreise und damit einhergehend hohe Betriebskosten, die Dorfladenbetreiber/-innen aufgrund einer 
häufig zu niedrigen Eigenkapitalquote schnell in eine wirtschaftlich schwierige bis existenzbedrohende 
Lage versetzen können. 

Zum anderen gestaltet sich der Wareneinkauf für Betreiber/-innen kleiner Lebensmittelläden im ländli-
chen Raum zu marktgerechten Preisen schwierig. Die flächenmäßig kleineren und damit weniger um-
satzstarken Dorfläden haben geringere Möglichkeiten vom Großhandel bedient zu werden. Der Einkauf 
geringerer Warenmengen führt in der Regel zu höheren Einkaufskosten, die einen Verkaufspreis bedin-
gen, der kaum wettbewerbsfähig ist mit dem Lebensmitteleinzelhandel. 

Tendenziell wird zukünftig der Betrieb von kleinflächigen Lebensmittelgeschäften unter 400 qm Verkaufs-
fläche durch weitere Ausdünnungsprozesse dauerhaft gefährdet. Dies führt wiederum zu einer Verschlech-
terung der (fußläufigen) Nahversorgung. Die Ursachen hierfür sind vielfältig. Ein wichtiger Aspekt ist die 
niedrigere verfügbare Kaufkraft in Thüringen, die dazu führt, dass der Einzelhandel in Thüringen knapp 
1.000 Euro pro Kopf jährlich weniger Umsatz erzielt als im Bundesdurchschnitt.
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Themen wie Regionalität und Nachhaltigkeit rücken wegen allgemein gestiegener Lebenshaltungskos-
ten für Verbraucher/-innen häufiger in den Hintergrund und sind aber oftmals Konzept und Herzstück ei-
nes Dorfladens. Die Folge sind Umsatzeinbußen bei den kleinen Lebensmittelläden im ländlichen Raum. 

Aus den Gesprächen am Runden Tisch sind keine konkreten Herausforderungen in Bezug auf den 
Fachkräftemangel bekannt geworden. Die Dorfläden haben meist nur wenige Teilzeit- und Vollzeitstel-
len, deren Besetzung oftmals mit Bewohner(inne)n aus dem Ort erfolgen dürfte. Mit Blick auf die Fach-
kräftesituation steht der Einzelhandel vor den gleichen Herausforderungen, die auch andere Branchen 
in Thüringen zu verzeichnen haben. Hier ist der demographische Wandel und der nach wie vor spürba-
re Abwanderungsprozess aus Thüringen zu nennen.

Eine konkrete Differenzierung nach den Kategorien Direktvermarkter, Einzelhandelskette, Tag- und-Nacht-
Läden ist der Landesregierung aufgrund fehlender Datenerhebungen nicht möglich.

4.	 Wie viele 24-Stunden-Dorfläden gibt es derzeit in Thüringen, wie viele davon wurden vom Land geför-
dert, wie viele sind derzeit vorübergehend oder dauerhaft außer Betrieb und warum?

Antwort:
Die Anzahl aller 24-Stunden-Dorfläden in Thüringen wird nicht erfasst.

Im Rahmen der Förderrichtlinie 24-h-Dorfläden wurden in 2021 und 2022 14 24-h-Dorfläden oder Pro-
jekte mit Verkaufsautomaten gefördert. Davon wurde ein fertiggestellter Dorfladen außer Betrieb ge-
nommen, wobei die Wiederinbetriebnahme geplant ist. Die Ursache liegt in der Verantwortung des da-
maligen Betreibers.

5.	 Welche Bedeutung misst die Landesregierung Läden im ländlichen Raum hinsichtlich der Versorgungs-
sicherheit der Bevölkerung und der touristischen Infrastruktur bei?

Antwort:
Die Schaffung gleichwertiger Lebensverhältnisse auf dem Land und in der Stadt ist wichtiger Bestand-
teil einer funktionierenden Gesellschaft. Die Landesregierung misst deshalb den Läden im ländlichen 
Raum eine hohe Bedeutung bei. Dorfläden stellen nicht nur die Grund- und Nahversorgung mit Produk-
ten des täglichen Bedarfs, mit Lebensmitteln und Haushaltswaren sicher, sondern fördern als sozialer 
Treffpunkt wirksam die Lebensqualität in einer Gemeinde. Insbesondere für Seniorinnen und Senioren 
und für mobilitätseingeschränkte Personen füllen Dorfläden eine Nahversorgungslücke, sofern sich Bä-
ckerei, Fleischerei, Post- und Bankfiliale zurückgezogen haben. 

Dorfläden ebenso wie Dorfgasthöfe stehen stellvertretend für das Selbstverständnis eines intakten und 
attraktiven Dorflebens. Aus Sicht der Landesregierung können innovative Ansätze, zum Beispiel mit 
Mehrfunktionen und zusätzlichen Dienstleistungsangeboten, den Stellenwert von Dorfläden erhöhen.

Es wird eingeschätzt, dass Dorfläden im ländlichen Raum touristisch nur bedingt relevant sind. Die Tou-
rismusintensität ist vergleichsweise zu gering, um für den Einzelhandel wesentliche Effekte generieren 
zu können, auch wenn es regionalspezifische Unterschiede gibt. 

6.	 In welchen Gemeinden Thüringens gibt es derzeit keine Einkaufsmöglichkeiten für den täglichen Bedarf?

Antwort:
Zur Beantwortung der Frage wird auf die Daten der Einzelhandelserfassung Thüringen 2022/2023 mit 
dem entsprechenden Sachstand zurückgegriffen. Danach wurden in 246 Gemeinden keine Einzelhan-
delsbetriebe mit nahversorgungsrelevanten Sortimenten (Nahrungs- und Genussmittel; Drogerie-, Par-
fümerie- und Kosmetikartikel; pharmazeutischer und medizinischer Bedarf; Tiernahrung und Schnittblu-
men) erfasst (vgl. Anlage).

7.	 Plant die Landesregierung, Läden im ländlichen Raum zu fördern, wenn ja, wie, und wenn nein, wieso 
nicht?
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Antwort:
Die Richtlinie zur Förderung der integrierten ländlichen Entwicklung und der Revitalisierung von Brach-
flächen ab 2023 (FR ILE/REVIT ab 2023) mit den Maßnahmen "Kleinstunternehmen der Grundversor-
gung" sowie der "Einrichtungen für lokale Basisdienstleistungen" bot in der Vergangenheit und bietet 
auch zukünftig die Möglichkeit, personalgestützte Dorfläden aber auch solche in der vollautomatischen 
oder hybriden Betriebsform zu fördern. 

Karawanskij 
Ministerin

Anlage*

Endnote:

*	 Auf einen Abdruck der Anlage wird verzichtet. Die Anlage steht unter der oben genannten Drucksachennummer 
elektronisch im Abgeordneteninformationssystem und in der Parlamentsdokumentation unter der Internetadresse 
www.parldok.thueringen.de zur Verfügung. Der Fragesteller, die Fraktionen, die Parlamentarische Gruppe, die frak-
tionslosen Abgeordneten und die Landtagsbibliothek erhalten je ein Exemplar der Anlage in der Papierfassung.

http://www.parldok.thueringen.de


Anlage zu Frage 6: 
In welchen Gemeinden Thüringens gibt es derzeit keine Einkaufsmöglichkeiten für den 
täglichen Bedarf? 

 
Gemeinde Landkreis 

Abtsbessingen Kyffhäuserkreis 

Ahlstädt Hildburghausen 

Albersdorf Saale-Holzland-Kreis 

Alkersleben Ilm-Kreis 

Allendorf Saalfeld-Rudolstadt 

Alperstedt Sömmerda 

Andisleben Sömmerda 

Asbach-Sickenberg Eichsfeld 

Ballhausen Unstrut-Hainich-Kreis 

Ballstedt Weimarer Land 

Bechstedt Saalfeld-Rudolstadt 

Beinerstadt Hildburghausen 

Bellstedt Kyffhäuserkreis 

Berka v. d. Hainich Wartburgkreis 

Bethenhausen Greiz 

Bibra Saale-Holzland-Kreis 

Bienstädt Gotha 

Birx Schmalkalden-Meiningen 

Bischofrod Hildburghausen 

Bischofroda Wartburgkreis 

Blankenburg Unstrut-Hainich-Kreis 

Bobeck Saale-Holzland-Kreis 

Bodelwitz Saale-Orla-Kreis 

Borxleben Kyffhäuserkreis 

Bremsnitz Saale-Holzland-Kreis 

Bruchstedt Unstrut-Hainich-Kreis 

Brünn/Thür. Hildburghausen 

Büchel Sömmerda 

Burgwalde Eichsfeld 

Caaschwitz Greiz 

Christes Schmalkalden-Meiningen 

Crimla Greiz 

Cursdorf Saalfeld-Rudolstadt 

Dachwig Gotha 

Deesbach Saalfeld-Rudolstadt 

Dobitschen Altenburger Land 

Döbritschen Weimarer Land 

Döbritz Saale-Orla-Kreis 

Döschnitz Saalfeld-Rudolstadt 

Ecklingerode Eichsfeld 

Ehrenberg Hildburghausen 

Eichenberg Hildburghausen 

Eichenberg Saale-Holzland-Kreis 



Eichstruth Eichsfeld 

Eineborn Saale-Holzland-Kreis 

Einhausen Schmalkalden-Meiningen 

Ellingshausen Schmalkalden-Meiningen 

Elxleben Ilm-Kreis 

Empfertshausen Wartburgkreis 

Erbenhausen Schmalkalden-Meiningen 

Eschenbergen Gotha 

Eßbach Saale-Orla-Kreis 

Ettersburg Weimarer Land 

Etzleben Kyffhäuserkreis 

Fambach Schmalkalden-Meiningen 

Ferna Eichsfeld 

Frankendorf Weimarer Land 

Frankenheim/Rhön Schmalkalden-Meiningen 

Freienbessingen Kyffhäuserkreis 

Freienhagen Eichsfeld 

Freienorla Saale-Holzland-Kreis 

Friedelshausen Schmalkalden-Meiningen 

Gauern Greiz 

Geisenhain Saale-Holzland-Kreis 

Geroda Saale-Orla-Kreis 

Gerstenberg Altenburger Land 

Gerstengrund Wartburgkreis 

Gertewitz Saale-Orla-Kreis 

Glasehausen Eichsfeld 

Gneus Saale-Holzland-Kreis 

Goldisthal Sonneberg 

Göpfersdorf Altenburger Land 

Göschitz Saale-Orla-Kreis 

Graitschen b. Bürgel Saale-Holzland-Kreis 

Griefstedt Sömmerda 

Grimmelshausen Hildburghausen 

Grobengereuth Saale-Orla-Kreis 

Großbockedra Saale-Holzland-Kreis 

Großeutersdorf Saale-Holzland-Kreis 

Großlöbichau Saale-Holzland-Kreis 

Großmölsen Sömmerda 

Großneuhausen Sömmerda 

Großpürschütz Saale-Holzland-Kreis 

Großschwabhausen Weimarer Land 

Großvargula Unstrut-Hainich-Kreis 

Grub Hildburghausen 

Hainichen Saale-Holzland-Kreis 

Hallungen Wartburgkreis 

Hammerstedt Weimarer Land 

Hartmannsdorf Saale-Holzland-Kreis 



Haselbach Altenburger Land 

Haßleben Sömmerda 

Haussömmern Unstrut-Hainich-Kreis 

Heideland Saale-Holzland-Kreis 

Henfstädt Hildburghausen 

Hetschburg Weimarer Land 

Heukewalde Altenburger Land 

Heyersdorf Altenburger Land 

Hilbersdorf Greiz 

Hirschfeld Greiz 

Hohenfelden Weimarer Land 

Hohenwarte Saalfeld-Rudolstadt 

Holzsußra Kyffhäuserkreis 

Hornsömmern Unstrut-Hainich-Kreis 

Hundhaupten Greiz 

Jenalöbnitz Saale-Holzland-Kreis 

Kapellendorf Weimarer Land 

Karlsdorf Saale-Holzland-Kreis 

Kehmstedt Nordhausen 

Keila Saale-Orla-Kreis 

Kirschkau Saale-Orla-Kreis 

Kleinbockedra Saale-Holzland-Kreis 

Kleinebersdorf Saale-Holzland-Kreis 

Kleineutersdorf Saale-Holzland-Kreis 

Kleinmölsen Sömmerda 

Kleinneuhausen Sömmerda 

Kleinschwabhausen Weimarer Land 

Kospoda Saale-Orla-Kreis 

Kriebitzsch Altenburger Land 

Krombach Eichsfeld 

Laasdorf Saale-Holzland-Kreis 

Lausnitz b. Neustadt an der Orla Saale-Orla-Kreis 

Lauterbach Wartburgkreis 

Lengfeld Hildburghausen 

Lenterode Eichsfeld 

Leutersdorf Schmalkalden-Meiningen 

Lindewerra Eichsfeld 

Lindig Saale-Holzland-Kreis 

Lipprechterode Nordhausen 

Löberschütz Saale-Holzland-Kreis 

Löhma Saale-Orla-Kreis 

Luisenthal Gotha 

Lutter Eichsfeld 

Mackenrode Eichsfeld 

Marisfeld Hildburghausen 

Markvippach Sömmerda 

Marolterode Unstrut-Hainich-Kreis 



Marth Eichsfeld 

Mechelroda Weimarer Land 

Mehmels Schmalkalden-Meiningen 

Mehna Altenburger Land 

Mertendorf Saale-Holzland-Kreis 

Meusebach Saale-Holzland-Kreis 

Miesitz Saale-Orla-Kreis 

Milda Saale-Holzland-Kreis 

Möckern Saale-Holzland-Kreis 

Mörsdorf Saale-Holzland-Kreis 

Moxa Saale-Orla-Kreis 

Nauendorf Weimarer Land 

Nausnitz Saale-Holzland-Kreis 

Nazza Wartburgkreis 

Neuengönna Saale-Holzland-Kreis 

Neumark Weimarer Land 

Neundorf Saale-Orla-Kreis 

Niederbösa Kyffhäuserkreis 

Nimritz Saale-Orla-Kreis 

Oberbösa Kyffhäuserkreis 

Oberheldrungen Kyffhäuserkreis 

Oberoppurg Saale-Orla-Kreis 

Oberstadt Hildburghausen 

Oettern Weimarer Land 

Oppershausen Unstrut-Hainich-Kreis 

Paitzdorf Greiz 

Paska Saale-Orla-Kreis 

Petersberg Saale-Holzland-Kreis 

Peuschen Saale-Orla-Kreis 

Pfaffschwende Eichsfeld 

Pörmitz Saale-Orla-Kreis 

Posterstein Altenburger Land 

Poxdorf Saale-Holzland-Kreis 

Quaschwitz Saale-Orla-Kreis 

Rattelsdorf Saale-Holzland-Kreis 

Rauda Saale-Holzland-Kreis 

Rauschwitz Saale-Holzland-Kreis 

Rausdorf Saale-Holzland-Kreis 

Reichenbach Saale-Holzland-Kreis 

Reichstädt Greiz 

Reinstädt Saale-Holzland-Kreis 

Riethnordhausen Sömmerda 

Ringleben Sömmerda 

Ritschenhausen Schmalkalden-Meiningen 

Rittersdorf Weimarer Land 

Rockstedt Kyffhäuserkreis 

Rohrbach Saalfeld-Rudolstadt 



Rohrberg Eichsfeld 

Röhrig Eichsfeld 

Rosendorf Saale-Orla-Kreis 

Rustenfelde Eichsfeld 

Ruttersdorf-Lotschen Saale-Holzland-Kreis 

Saara Greiz 

Schachtebich Eichsfeld 

Scheiditz Saale-Holzland-Kreis 

Schleid Wartburgkreis 

Schlöben Saale-Holzland-Kreis 

Schmeheim Hildburghausen 

Schmiedehausen Weimarer Land 

Schmieritz Saale-Orla-Kreis 

Schmorda Saale-Orla-Kreis 

Schöndorf Saale-Orla-Kreis 

Schönhagen Eichsfeld 

Schöps Saale-Holzland-Kreis 

Schwaara Greiz 

Schwarzbach Greiz 

Schweickershausen Hildburghausen 

Schwerstedt Sömmerda 

Seisla Saale-Orla-Kreis 

Seitenroda Saale-Holzland-Kreis 

Sickerode Eichsfeld 

Solkwitz Saale-Orla-Kreis 

St. Bernhard Hildburghausen 

Steinbach Eichsfeld 

Steinheuterode Eichsfeld 

Sulza Saale-Holzland-Kreis 

Sundhausen Unstrut-Hainich-Kreis 

Tautenburg Saale-Holzland-Kreis 

Tegau Saale-Orla-Kreis 

Teichwitz Greiz 

Thalwenden Eichsfeld 

Thierschneck Saale-Holzland-Kreis 

Tissa Saale-Holzland-Kreis 

Tömmelsdorf Saale-Orla-Kreis 

Tonndorf Weimarer Land 

Tottleben Unstrut-Hainich-Kreis 

Trockenborn-Wolfersdorf Saale-Holzland-Kreis 

Unterbodnitz Saale-Holzland-Kreis 

Urbach Nordhausen 

Urleben Unstrut-Hainich-Kreis 

Vachdorf Schmalkalden-Meiningen 

Vogelsberg Sömmerda 

Volkmannsdorf Saale-Orla-Kreis 

Vollersroda Weimarer Land 



Waldeck Saale-Holzland-Kreis 

Walpernhain Saale-Holzland-Kreis 

Waltersdorf Saale-Holzland-Kreis 

Wasserthaleben Kyffhäuserkreis 

Wehnde Eichsfeld 

Weira Saale-Orla-Kreis 

Weißendorf Greiz 

Wernburg Saale-Orla-Kreis 

Westhausen Hildburghausen 

Wiesenfeld Eichsfeld 

Wiesenthal Wartburgkreis 

Wilhelmsdorf Saale-Orla-Kreis 

Witzleben Ilm-Kreis 

Zimmern Saale-Holzland-Kreis 

Zöllnitz Saale-Holzland-Kreis 
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